
Ein ganz besonderer Höhepunkt im Jahrespro-
gramm des Handwerker- und Gewerbevereins 
Lachen/Altendorf war mit Sicherheit der diesjäh-
rige Herbstausflug. Mit rund 70 gut gelaunten 
Mitgliedern der HGV-Familie an Bord startete am 
Montagmorgen, 14. September das Hensa-Schiff 
«Obersee II» vom Lachner Schiffssteg. 
Ruedi Wunderli von Ruoss Getränke mit seinem 
offerierten Cüpli und Hensa-Chef Erich Hensler 
mit den Getränken zum feinen Znüni-Plättli sorg-
ten dafür, dass Kreislauf und Stimmung auf einem 
guten Level blieben. So verwöhnt, genossen alle 
unter und auf dem Deck bei strahlendem Son-
nenschein die gemütliche Fahrt über den Zürich-
see. Nach rund drei Stunden warteten bereits die 
beiden Busse von Eberhard Car auf die lustige 
Truppe und quer durch Zürich ging es weiter bis 
zum Flughafen Kloten. 

Spannende Führung durch den Flughafen
Mit Sicherheitswesten und Batches ausgerüstet, 
startete die überaus interessante Führung durch 
die Gebäude «Landside» und «Airside». 25´000 
Angestellte sind auf dem Zürcher Flughafen be-
schäftigt und 100´000 leben vom Airport. Die  
Praxen, das Pfarramt, die zwei Kapellen und die 
140 Läden, Restaurants und Cafes haben 365 Tage 
im Jahr von früh bis spät offen und nicht nur Rei-
sende nutzen dieses Angebot. Eine Kleinstadt in-
mitten des Flughafens. 
Im Terminal 1 angelangt, der ausschliesslich Swiss 
und den meisten angeschlossenen Airlines der 
Star Alliance vorbehalten ist, erfahren die Zuhö-
rer zum Beispiel, dass von Ferienflügen abgese-
hen, die meisten Business-Flüge überbucht wer-
den, um schlussendlich eine optimale Ausnutzung 
der Maschinen zu gewährleisten. Beeindruckend 
war die Abwicklung des Gepäckvolumens. 20 km 
Förderbände bringen täglich 40´000 bis 80´000 
Koffer an den richtigen Ort. Die Fehlerquote liegt 
erstaunlicherweise nur bei 0,06 Promille. Durch 
die Sicherheits- und Passkontrolle ging es mit 
dem Transferzug, der Standseilbahn auf Luftpols-
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tern, weiter zum topmodernen Terminal E und 
hinaus aufs Rollfeld zwischen die Giganten der 
Lüfte, die auf den Weiterflug warten. Tankwagen 
sieht man hier nicht mehr, denn die Flugzeuge 
werden via Pipeline aus dem 30 Millionen-Liter 
Tank in Dübendorf direkt versorgt. Beeindrucken-
de 3,8 Millionen Liter Kerosen werden allein in 
Zürich täglich verbraucht. 
Auf der Rückfahrt in den Dorfgaden Altendorf 
wird die Fülle der Infos diskutiert und manch ei-
ner wird beim nächsten Flug auf so manches De-
tail mehr achten. Der spannende Tag wurde mit 
dem stimmungsvollen Abendessen der Marina 
Lachen Catering, einem feinen Glas Wein und gu-
ten Gesprächen perfekt abgerundet.


